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Das Wahlergebnis
Rach einem vorläufigen Ergebnis amtlicher Kreiſe ſtellt

ſich die Stärke der Fraktionen im neuen Preußiſchen Land
tag einſchließlich der ans Oberſchleſien darin verbleibenden
22 Abgeordneten

Deutſchnationale Volkspartei 73 Sitze
Deutſche Volkspartei 56
Zentrum 83Rehrheitsſozialiſten 111

Deutſchdemokraten

USPD 28Kommuniſten a0Wiriſchafspartei
Welfen und Schleswig Holſt 6

Das ſind 218 Mandate für die Koalition und 198
Mandate für die anderen Parteien insgeſammt 414
Mandate Davon gehen ab 22 alte oberſchleſiſche
Mandate ſadaß 392 Neuwahlen bis jetzt feſtſtehen

Für die preußiſchen Landtagswahlen ſind insgeſammt
15 951 338 Stimmen abgegeben worden Danon ent
fallen auf die einzelnen Parteien

Mochrheitsſozialiſten 4 171 286

Zentrum 2 964 002
Demokraten 977 463

Deutſchnationale 2 892 667
UAnabhängige 1 055 023
Deutſche Volkspartei 2 266 587
Kommuniſten 1207 E95
palniſche Paortei 12 271
fraktionslos 39340Wirtſchaftspartei 187 345

und auf ſonſtige Parteien 5608

Die Liſte der Abgeordneten
Als gewählt können hisher gelten

Fiſchbeck Oeſer Dr Gettſchalk v d Heide Hell Frau Gillet
Wagner Ruſchke Otto Wiglow Hoff Hoepfer Riedel Grund
Dominicus Schiffer Frau Dönhoff Janſen Wendorff Herrmann
Dr Schreiber Gerſtenhauer Barteld Höpken Aſchdorf Dr Rade

Zentrum
Dr Porſch Gronowski Dr Am Zehnhoff Dr Faßbender

Gottwald Eickelboom Stemmler Dr Lauſcher Frau Dr Lauer
Sarſch Frau Dr Weber Kloft Teitſcheid Dr Schmitt Frau

Stoffels Dietrich Grehe Hagemann Schmelzer Dinslage Alte
goer Sprenger Horſter Baumhoff Mallach Blanck Rürup Ven
nen Dr Heß Jacoby Raffauf Frau Dr Heßberger Albert
Schmidt Hernld Stieler Eliſabeth Gieſe Wildermann Köthen
bürger v Papen Bruſt Kamp Schmerding Metzinger Frl
Wronka Hager Linz Maiß Beuſch Sauer Graw Pingel

Schulte Jaletzky Könpen Diel Dr Eismonn Heinr Müller
Loenartz Steeger Dr Crone Schüling Hirtſiefer Küſters Köl
ges Dannenkberg Chr Blanck Rump Mohrbotter Stegerwald
Dr Reinedke Dransfeld Bruſt Kamp Cotans Schwenkaer Stil
ler Rhiel Frau Stoffels

Deutſche Volkopartet a
Dr von Campe Metzenthin Dr Leidig Garnich Dr Wolff

Mulack von Eynern Becker Dr von Richter Frau Dr Weber
Kriege Münchmeyer Steffens Dr von Kardorff Dr Roſe
Freundel Voelitz Kalle Hemming Heimann Frau Gartſſich
r Hollmann Held Wiedemann Pinkerneil Witt, Görck

oigt Stendel Engberding Gründmann Meyer Herford Piſchte
Schiftan Schmidt Schuſter Eichhoff Langer Dr von Krauſe
Hecker Frau Pahlmann Dr Wiemer Graf zu StolbergWerni
gerode Lawin Heidenreich Dr Kalle Seiffert Schwarzhaunt

Mehrheitsſozialiſten
Leinert Frau Helfers Scholich Srowig Winzer Theador

Müller Thiele Franz Krüger Frau Bollmann Martin Nen
mann Brecour Oellerich Paul Hirſch Lüdemann Heller Frau
Hanna Kuttner Hue Brandenburg Wittmaack Herbert Hart
wig König Schauer Becker Bartels Frau Kähler Siering
Eherle Fritzſch Wiczerowski Germann Heinrich Müller Sens
ring Kluptſch Hauſchildt Haas Frau Röhl Erkes Schäfer
Kleinmeyer e Wende Beinkämpen Haeniſch Jahnke
Frau Häfs Peters Hochdonn Jenſen Max Richter Regenfitß
Thomas Bubert Breurer Oſterroth Huſemann Kahl Fries
Faber Pätzold Heilmann Brückner Schadow Max Hoffmann
Frau Dr Wegſcheider Buchwitz Simon Karl Müller Schröder
Schropp Häberland Hermann Meyer Michel Lutzenberg Schlü
ter Otto Braun Dr Siegfried Roſenfeld Beyer Cunow Ma
take Stamer OHeſtreicher Bruno Neumann Frau Wohlgemuth
Voges Lang Frau Lawatſch Gaertig Waentig Schluchtmann
Lewerentz Frau Kröger c

Deutſchnationale Volkspartei

Conradt Krüger Lukaſſewitz Reinhard Hergt Dr Kauf
mwann Rüffer doppelt Koch Schulze Profeſſor Meyer Stuhr
mann Kähler Wenzlaff Mentzel Schlange Graef Noack Gieſe
Sthüler Brunck Herrmann Dr Ritter Streeſe v d Oſten Dr
2 Dr v Kries Fran Dr Spohr Nehring Dr Negendorn
Schäfer Oelze Kaufhold Paul Baecker Kaxl Meyer Elafeld
Winckler Weißermel v Waldthauſen v Linde iner Wildau Ba
chein Pflig Lüdicke Frl Lehmann Euſeloff v Winterfeld
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Fünſ und ünfzigſter Jahrgang
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Ebersbach Günther Wilberg Bayer Rippel Martin Logemann
Kaol Koch v Tieling Janſſen Kriſchick Dr Seelmann Preyer
v Plehwe Frau Deutſch Dallmer Wende Boeß Dr v Dryander
Deerberg Dr Quaſt Faslem Voß

Unabhäugige

Leid Theodor Liebknecht Otto Meier Dr Weyl Manaſſe
Klaußner Klodt Obuch Mertens Ludwig Dr Cohn Frau Ku
nert Richter Olm Kleinſpehn Otter Frau Opentrop Ulmer
Frau Chriſtmann Fritz Kunert

Deutſchhannoveraner

n Dannenberg Breſter Frhr p Wangenheim Rump
Mohrbotter Prelle Meyer

Wirtſchaftspartei
Holzomer

W 94 J

Die Geſchwollenen
Wie vorauszuſehen war ſind die Parteien der Rechten

ſtärker in das Preußitſch Ab cordnetenhaus h neingezogen
als ſie herausçgegan en waren Das war nach dem Ausfall
der Reichstagswahlen rorauszuſehen weniger voraus
zuſehen war daß der Erſolg der zu 50 Prozen volkspartei
lichen und zu 59 Prozent deutſchnationalen TäglichenRundſchau ſo zu Kopf ſteigen würde wie es tatſächlich der
Fall zu ſein ſcheint Tabei hat doch die Deutſche Volkspartei
bereits am eigenen Leibe etwas erfahren was hr Abgeord
neter von Kardorff bereits vor läng rer Zeit prophezeit
hat als er ſagte Die ſchönen Tage der Oppoſition ſind jetzt
vorüber Die Tägliche Rund chau ſchreibt nämlich daß
die Demokratiſche Partei nach dem Geſamtergebnis als
wefentlicher Faltor im re Leben nicht mehr in Be
tracht kommen wird Die Parteien der Rechten haben
während des Krieges die Lage ſtets verkannt und verkennen
ſte auch jetzt wieder vollkommen da die Demokraten auch
trotz ihres Verluſtes an Stimmen und Mandaten das
Zünglein an der Wage bilden werden Die Herren von der
Täglichen Rundſchau zeigen aber auch wiederum daß ihr

Gedäch nis innenpoliliſch ebenſo kurz iſt wie es außen
politiſch war Nur aus dieſer Gedächtnisſchwäche können
wir uns üheraupt erllären daß die Wortführer der Parteien
ver Rechten nachdem ſie ſich während des Kri ges dauernd
geirrt und durch ihre Keezicipotte und Sabo r en
aller Vecſtändigungeverſtche die Kataſtrophe weſrnruich
herbeigeſührt baben heut ſchon den Mut beſitzen noch im
öffen lichen Leben das Wort zu ergreifen Jnnenpolitiſch
ſcheint der Täglichen Rundſchau ganz entfallen zu ſein
daß die Deutſche Volkspartei nach den Erfolgen der Rechten
nicht gewagt hat an ihre Brüder von der Deutſchnationalen
Volkspartei zur Regierungsbiksung heranzutreten ſondern
ſich an die Linke gewandt hat um am Schluß ein Programm
anzunehmen das rein demokratiſch war Reben einem
beſſeren Gedächtnis möchten wir aber den Herren von der
Rechten auch etwas mehr Boſcheidenheit wünſchen Wenn
die Tägliche Rundſchau die Demor aten als in nationaler
Bezieung vielfach unzuverläſſig b zeichnet ſo iſt das um
höflich ausudrücken eine Redensart Nationagl fühlen
heißt auf deutſch für ſein Vaterland fühlen Wenn die
Demokraten das Heil des Vaterlandes in der Hoffnungs
freudi keit für die Zukunft nicht im Klaren um die Ver
nancrenheit ſehen und ſtatt Balladen zu ſingen lieber Po
litik der Tatſachen treiben ſo dienen ſe unſerem nicder
geworfenen Vaterland beſſer als durch die ſenlimentale
Stimmungsmache der Rechtspartei

Der Mißerſolg der Wirtſchaſtspartei
des Mittelſtandes

Nach den bisher vorliegenden Ergebniſſen kann die
Partei des Terrainſpekulanten Haberlangs auf 4 bis 6 Sitze
rechnen Was iſt damit gewonnen Die 6 Herren werden
auf ihre Viſitenkarte M D drucken können und die
Möglichkeit haben die Zahl der Redner in der Vollver
ſammlung um eine zu vermehren Praktiſche Arbeit werden
ſie nicht leiſten können da ſie nicht genügend Mitglieder
zu einer Fraktion aufbringen können und daher in den

usſchliſſen nicht vertreten ſein werden Der praktiſche
Erfolg iſt daß der bewährte Handwerteryertreter Hand
werkskammerpräſident Rahardt und vorausſichtlich auch
der frühere Abg Bartſchat gleichfalls ein Handwerks
meiſter nicht in das Parlament einziehen werden Ein
ſtolzer Erfolg ne

Die Parteienverſchiebung im Reichstage
WTB Berlin 22 Febr Drahtnachricht Auf

Grund der Reichstagswahlen in Oſtpreußen und Schleswig
Halſtein ergibt ſich unter Verückfichtigung der noch nicht
verwendeten erſten Stimmen vom 6 Juni 1920 folgende
Verſchiebung innerhalb der Parteien des Reichstages Die
Zahl der Abgeordneten iſt Deutſchnationale Volkspartei
bisher 66 künftig 71 Deutſche Volkspartei bisher 62
Wünftig 65 Hannonerſche Landespartei bisher 5 künftig 5
Zentrum bisher 67 künftig 68 Bayeriſcher Banernbund
bisher 4 künftig 4 Deutſchdemokratiſche Partei bisher 45
künftig 40 Sozialdemokratiſche Partei bisher 113 künftig
108 Unabhängige ſozialdemokratiſche Partei bisher
künftig 61 Kommuniſtiſche Partei bisher 24 künftig 26
Jnsgeſamt 4668 bisher und künftig t69 Abg te
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Asquith gegen die Pariſer Beſchlüſſe
Der Führer der unabhängigen Liberalen Aſquith hielt

in einer Verſammlung eine vielbeſprochene R de in der e
die Beſchlüſſe der Pariſer Konferenz als unſiunig verur
teilte Aſquith erinnerte zunächſt daran daß er ſchon vor
einem Jahr bezüglich der Wiedergutmachungen die Anſicht
vertreten habe es ſei Pflicht jedes gewiſſ nhaften Staats
manns zu prüfen nicht was Deutſchland vom Standpunkte
der Moral ſchulde ſondern was klug ſei von ihm zu fordern
Dieſen Standpunkt hätte nunmehr auch die gegenwärtige
Regierung angenommen Ueber die Pariſer Beſchlüſſe ſelbit
ſagte Aſquith Die in Paris ſanktionierten neuen Ab
mächungen ſind hinſichtlich ihrer Durchführung ganz un
möglich Die Leute die ſich naiver Weiſe vorſtellen Deutſch
land werde ihnen die geforderten Geldſummen geben ſollten
ſich lieber die Frage vorlegen wie Deutſchland zu ſolchen
Summen komm n ſoll Deu ſchland könne weder in Gold
noch in Papier bezahlen Lloyd George habe ſelber geſagt
es läge kein großer Vorteil darin Papiergeldmaſſen auf
zuſtapeln die niemand nehmen würde Deutſchland kann
nur mit Hilfe ſeiner Warenausfuhr bezahlen Nun ſchlägt
aber die britiſche Regierung die Annahme eines Geſetzes vor
das n deutſchen Waren den Zutritt zu den britiſchen
Märkten unterſagen will Von Deutſchland zu verlangen
es ſolle ſich ſeiner Schuldverpflich ungen mit Hilfe von
Waren entledigen und zu gleicher Zeit dem deutſchen Export
die Tore zu verſchließen das ſei eine paradoxe Politik

Bayern und die Londoner Konferenz
Die M N geben in einem Bayern und die Londoner

Konferenz überſchriebenen Artikel ihrer Verwunderung darüber
Ausdruck daß der Leiter der Bayriſchen Zentrale für Jnduſtrie
und Handel Staatsrat von Meinel unter den Sachverſtändigen
für London nicht genannt ſei Auf der anderen Seite müſſe es
überraſchen daß Prof Bonn in die Sachverſtändigenkonferenz be
rufen ſei obwohl er als Verfechter der Wil,ontheorien ein Finska
erlitten habe

Der Prozeß gegen die Mörder Kupkas
Die Jnteralliterte Kommiſſion fordert die Akten ein

Am nächſten Donnerstag ſollte r gbener Schwurz grun die Mehrere eerrs derSag r p ſtan der frühe e en
viſsittommiſſariat in Beutheen tatig ar v er Stellung im

Lomnitz Hotel zurückgetreten war weil er ſich von der dort be
triebenen Mord propaganda angeekelt zu ſeinem oberſchleſiſchen
Volke zurückgeſunden hatte Wie nun die Oſtdeutſche Morgen
poſt erföhrt ſind die Akten dieſes Prozeſſes von der Jnteralli
ierten Kommiſſion nach Oppeln angefordert worden Hoffentlich
tritt hierdurch keine Verſchleppung des Prozeſſes ein von deſſen
Ausgang die ſichere Auideckung des Hotels Lomnitz als einer
Mörderzentrale erwartet wird 78

Eine neutrale Haltung der Jnterolliierten Kommiſſion gegen
über der Prozedführung darf um ſo mehr erwartet werden als
ſie gelegentlich des ober chleſiſchen Richterſtreils die bindende Zu
ſage erteilt hat ſich aller Eingriffe in die Rechtſprechung in Ober
ſchlefſen zu enthalten

Gegen die Frankenwährung
im Saargebiet

Die Chriſtlichen Gewerkſchaften und die ihnen angegliederten
Verbände der Privat und Staatsangeſtellten haben wie ſchon
telegraphiſch berichtet in ihrem von der Regierungskommiſſion
angeforderten Gutachten die Anſicht vertreten daß ein erweiterter
Umlauf des franzöſiſchen Franien oder ſeine völlige Einführung
as Zahlungsmittel nicht im Jntexeſſe der ge amten Bevölke
rung des Saargebiets liege Die intereſſante Begrünbung weiſt
vor allem iarauf n daß hierdurch die Loslöſung des Saar
gebiets von der Deut chen Wirtſchaftsgrundlage und der Zwang
fich der franzöſiſchen Volkswirtſchaft anzugliedern bedingt würde
Ausſichten daß die Saarinduſtrie alsdann die bisherigen Abſatz
gebiete behalte oder beſſere bekomme beſtünden nicht Es ſei
velmehr damit zu reä,nen daß die Saarinduſtrie gegenüber der
franzöſiſ,en und belgiſchen die billigere Erze und Kahlen habe
wettrewerbsumäl ig würde Eine Abſatzmöglichkeit nach Deutſch
land ei dann erſt recht ſo gut wie ausgeſchloſſen Für das Sagr
gebiet beſtehe die Geſahr daß durch das Eindringen des fran
zuſi ſchen Kapitals in Zeiten ſtockenden Ab atzes erſt recht eine
Verminderung der Produdttion herbeigeführt werde Die frau

zöſtſchen italiſtenn würden ſehr wahrſcheinlich im Jntereſſe
ihrer Stammwerke in Frantreich Sorge tragen daß bei Ver
gebung von Auflrägen dieſe in erſter Linie berüdſichtigt würden
um ſo mehr wenn dieſe bei gleichen Prei en niedrigere Geſtehungs
koſten haben Löhne und Gehälter in welcher Währung auch
immer ſeien aber abhangig nom Stande bzw non den Abſatz
möglichkeiten der Saarinduſtrie Daher ſei zuerſt die Frage
auſzuwerfen mit welchen Zahlungsmitteln die Jnduſtrie am
beſten produktions und abſatzfähig erhalten werde Die Mehr
zahl der Befürworter der Franken Einführung ließen ſich nur
von Augenblicksporteilen leiten Die Preisbildung würde ſich
baldieſt in allen Gebieten auf den Franten einſtellen wodurch
gerade die Allerärmſten des Saargebietes Penſionäre Renten
empfänger am ſchwerſten benachteiligt würden Der Chr ſt
liche Geweriſchafisound erhebt zum Schluß formellen Ein vruch
dagegen daß dem g 23 Abſ 1 des Friedensvertrages zuwider
keine Vertreter der Arbeitnehmerverbände in die von der Saar
erung neugebildete Währungskommiſſion berufen worden
eien

Die Keuorönung der Getreidewirtſchaft
Vom preußiſ Landwi tsminiſterium wirdS weigerte reaft hat der Reichsernährungsminiſter einen Weg

Erntegemacht nach dem auf der Grundlage der vo
von dem Jnlandsgetreide 40 Proz durch



geſtekkt werden ſollen Davon gehen aber eiwa 20 Proz abür Saatgut und Deputatgetreide die dem Landwirt anf die

Umlage gutgerechnet werden ſollen ſo daß alſo für die
öffentliche Bewirtſchaftung nur noch etwa 20 Proz des zulandsgetreides verfügbar bleiben würden 60 Pro r
Körnerernte will der Reichsernährungsminiſter dem freien
Handel gen

Tatſächlich würde dies der Aufhebung der Zwangs
dewirtſchaf ung des Getreides gleichkommen Di Sicherung
der Brotwirtſchaft denkt ſich der Reichsernährungsminiſter
ſo daß an der Brotration von 1900 Gramm feſtgehalten
wird darüber hinaus ſoll aus dem für den freien Handel
zugelaſſenen Jnlandsgetreide Brot hergeſtellt werden das
freihändig alſo ohne Marken käuſlich ſein ſoll Die
ſichere Folge dieſer Vorſchläge würde eine unerträgliche
Belaſtung der Reichskaſſe ſein denn zu den 20 Proz des
verfügbaren Jnlandsgetreides müßte eine gewaltige
Menge Auslandsgetreide beſchafft werden und
daraus würde ſich eine völlig unerträgliche Ver
teuerung des Brotgetreides ergeben

Demgegenüber hat der preußiſche Landwirt
ſchafts miniſter eine Reihe anderer Vorſchläge auf
geſtellt die in München zur Beratung kommen werden Auch
Braun hält an dem Umlagererfahren als Grundlage feſt
Aber für die Umlage ſoll nicht das letzte Jahr maßgebend
ſein ſondern ber Durchſchnitt der Jahre 1904 bis
1913 denn nur dieſer Jahresdurchſchnitt bietet den Maßſtab
für die Beurteilung der Leiſtungen die durch die Landwirt
ſchaft erreicht werden können Mit Rückſicht auf ihre Er
füllbarkeit ſoll die Umlage nicht zu hoch angeſetzt werden
Die Ablieferung des Umlageſolls muß unter allen
Umſtänden geſichert werden Deshalb verlangt der
preußiſche Landwirtſchaftsminiſter folgendes Die Land
wirte die ihrer Ablieferungspflicht nicht nachkommen ſollen
gezwungen werden den Fehlbetrag in Geld zu erſetzen und
zwar nach dem Preiſe für Auslandsgetreide Von
dem nicht durch die e erfaßten Getreide darf der
Landwirte im eigenen Betriebe Gebrauch machn
ſoweit nicht andere reichsgeſetzliche Beſtimmungen dem Ver
brauch entgegenſtehen Das Getreide das dann noch übrig
bleibt ſoll ebenfalls an das Reich abgeführt werden Dafür
erhält der Landwirt aber einen um 100 Proz höheren
Preis wie den ſür das s feſtceſetzten aber
nicht in barem Geld ſondern in Geſtalt von künſtlichen
D üngemitteln Damit würde eine weſentl che
Steigerung der land wirtſchaftlichen Er
zeug ung erreicht werden alſo das Ziel auf das Miniſter
Braun mit aller Kraft hinarbeitet Nur der Landwirt der
durch die vermehrte Verwendung von Kunſtdünger den Er
trag ſeines Bodens ſteigert und dadurch die Volksernährung
fördert kann an dem Vorteil den der doppelte Preis für
das überſchüſſige Getreide bietet teilhaben

Eſcherich gibt nicht nach
Die Allgäuer Einwohnerwehren haben ſich in großen
Scharen in Kempten verſammelt zu einer Proteſtkundgebung
gegen die Auflöſung der Einwohnerwehren Der bayeriſche
Miniſterpräſid nt Dr v Kahr ſandte ein Begrüßungs
telegramm Stürmiſch begrüßt hielt der bayeriſche Landes
hauptmann der bayeriſchen Einwohnerwehren Eſchcerich
eine Rede die man in Hinſicht auf die bevorſtehenden
Londoner Verhandlungen als richt unvorſichtig und heraus
fordernd bezeichnen kann Er führte aus daß die bayeriſche
Sinwohnerwehr welche Hunderttauſende von entſchloſſenen
Männern umfaſſe die nicht mehr gewillt ſeien ſich unter
krihgen zu la rich Moiſe hen ind gehaßt
merdo en in gl r 7 er i 5 er die Gr d die Sympaäryt desbayeriſchen M c eadenten berbrachte führte weiter
aus daß er niemals der bloßen Gewalt weichen werde oder
aber die Wehrleute entzögen ihm ihr Vertrauen Zurufe
Niemals Stürmiſcher Beifall Wer anderer Geſinnung

iſt möge ſich trennen Von den übrigen aber verlange er
daß ſie ſich noch feſter um ibn ſchlöſſen in den ſchweren
Sktunden di noch kommen werden Die Einwohnerwehren
ſeien eine Notwendigkeit Niemals dürften ſie aufgelöſt
werden und niemand auf der ganzen Weolt kann ſie uns ver
bieten Dieſe Einrichtung brauchen wir ſolange der Staat
nicht in der Lage iſt Ruhe Freiheit und Ordnung zu
ſchützen Redner ſchloß mit den rier Leitgevanken
Sicherung der Verfaſſung Erhaltung des deutſchen Reiches
und Ablehnung angeblicher Abtrennungsbeſtrebungen
Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung und Abwehr
jeden Rechts und Linksputſches Ob die Ausführungen
des Redners dazu gceeignet ſind die Ruhe und Ordnung im
Lande zu dienen muß bezweifelt werden

Ein für die deutſche Induſtrie wichtiges

lettiſches Geſetz
Wie dem Rigaer Sonderberichterſtatter der Denga aus letti

ſchen Regierungskreiſen mitgeteilt wird iſt ein wichtiges Geſetz
zum Wiederaufbau der lettiſchen Jnduſtrie in Vorbereitung Das
Kabinett hat den Entwurf bereits durchberaten Die Konſtituante
wird ſich ſchon in allernächſter Zeit damit beſchäftigen s Ge
jetz ſieht vor

1 Alle für die lettiſche Jnduſtrie beſtimmten Maſchinen wer
den fünf Jahre lang zollfrei eingeführt

z Sämtliche Rohſtoffe für die lettiſche Jnduſtrie werden
drei Jahre lang zollfrei eingeführt

3 Alle induſtriellen Unternehmungen ſind drei Jahre
ſteuerfreiMit dieſen außerordentlichen Vergünſtigungen will die Re

gierung dem ausländiſchen Kapital einen Anreiz zur Anſiedlung
in der lettländiſchen Jnduſtrie geben
Das lettiſche Handelsminiſterium hat ferner beſchloſſen außer
in Libau auch in Windau und Riga Freihäfen zu er
richten Die Bedeutung Lettlands als Durchgangsland für Güter
gewinnt damit ganz außerordentlich Jn letzter Zeit iſt deshalb
auch eine immer mehr zunehmende Steigerung des Tranſitverkehrs
nach Rußland zu verzeichnen Täglich rollen von Riga aus zahl
reiche Waggons nach Sowjetrußland ab die meiſt mit engliſchen
und däniſchen Gütern beladen ſind

Deutſches Reich
Der Reichstag nimmt heute Mittwoch nachmittags 3 Uhr
ſeine Beratungen wieder auf und wird zunächſt mit der Etats
beratung fortjahren Jnneres Für die dreiwöchige Arbeits
epoche bis Mitte März werden in den nächſten Tagen Arbeits
vläne aufgeſtellt werden Beabſichtigt iſt die ſchnelle Erledicung
der noch ausſtehenden Etatsteile und die Beratung der wichtigeren
Geoſetzesmaterien auf deren Verabſchiedung die agie Wert
legt Die Jnterpellationen ſollen etwas zurückgeſtellt werden in
jeder Woche wird nur eine beraten neben wird die Ge
ſchäftsordnungsreform in Angriff genommen werden Ver
handlungen üher die Regierungsneubildung und die
Beſprechungen werden den Arbeiten
beſondere Note gehen

des Parlaments noch en

ſtampſbauweiſe

Die Bayern gegen die freie Viedausfuhr Die von Preußen
geſorderte völlige Freigabe Bayerns für die Tätigkeit der außer
bayriſchen Viehhändler zur Steigerung der Viehausſuhr wird von
Bayern auch auf der Ernährungsionferenz zur Sprache gebracht
werden Nach der Anſicht der Bayern würde die Erfüllung dieſes
Wunſches bei dem Mißverhältnis zwiſchen Angebot und Rach
frage einer Ausrlünderung Bayerns gleichkommen und eine Stei
gerung der Vieh und Fleiſchpreiſe zur Folge haben Es wird
verlangt daß das bisherige Syſtem beibehalten werde

Fanri ar Ei enbahnwünſche Der bayriſche Landeseiſenbahn
rat nahm eine Entſchließung an in dex u a gefordert wird Bei
der Tariffeſtſetzung ſind die Schwierigkeiten der Volksernährung
zu berücſidhtigen und es ſoll über den Durchſchnitt von 65 Proz
bei den Gütertariſen und von 38 Proz bei den Perſonentarifen
nicht hinweggegangen werden Es iſt auf die Durchführung von
Erſparniſſen mit Energie Bedacht zu nehmen Es wird ferner
die Durchführung einer vperiodiſchen Ueberprüfung der Tarife ver
langt Ansbe ond re wird verlangt es ſei die im Ausnahme
tarif 6 für Kohlen vorgeſehene Gebühr dadurch zu ermäßigen
daß für die Entfernungen über 400 Kilometer der Anſtoßſatz ge
ringer feſtgelegt wird Nahrungsmittel und Düngemittel ſind von
Tariferböhungen auszuſchließen Zu dem Fahrplan für den kom
menden Sommer wurde mitgeteilt daß die Zahl der Verſonenzüge
erheblich vermehrt werden würde

Das Loch an der Saar Die Einfuhr deutſcher Erzeugniſſe
durch das ſog Loch an der Saar veranlaßte die Metzer Handels
kammer ke m Generallommiſſariat für ElſaßLothringen Proteſt
gegen dieſe Einfuhr einzulegen Daraufhin hat der Straßburger
Handelsdirektor an das Handelsminiſterium in Paris das Er
ſuchen gerichtet Deutſchland künftighin auf die Kontingente des
Verſailler Vertrages zu verweiſen

NAuslanös Runöſchau
Die Lage in Jrland Jm engliſchen Unterhauſe wurde

heute Nachmittag die Adreßdebatte durch einen von dem
Kapitän Wedgewood Bonn eingebrachten Abänderungs
antrag in dem die Politik der Regierung in Jrland ver
urteilt wird wieder aufgenommen Der Staatsſ kretär für
Jrland Sir Hamar Greenwood ſagte wenn eine der vor
gebrachten Beſchuldigungen gegen die Streitkräfte der
Krone ſich als wahr erweiſen ſollte würde die Regierung
nicht zögern die Schuldigen zu beſtrafen Die Repreſſalien
ſeicn in Ucbereinſtimmung mit den Regeln d s Kriegs
rechts erfolgt Die engliſche Regierung habe nur die Wahl
wiſchen zwei Mitteln gehabt zu kapitulier n oder die

Meuchelmörder zu bekämpfen ſie habe das zweite Mittelgewählt Lord Robert Curzon der jetzt der Oppoſition an
gehört erinnert an die Einäſcherungen in Cork und erklärte
wenn derartige Haſidlung n in den Kolonien ſtatt in Eng
land vorgekommen ſeien ſo würde eine Unterſuchung ein
geleitet worden ſein Der Redner forderte von dir Re
gierung ſie ſolle damit aufhören das zu verdecken was ſich
tatſächlich in Jrland ereignete Er verlanſte die Ernennung
Je gnterſuczungstominthlon für die Angelegenheiten in

rland
Nach einer Havas Meldung aus Madrid hat Miniſter

präſident Dato bekanntgegeben daß die ſpaniſche Re
gierung der franzöſiſchen Regierung den erbetenen Auf
ſchub für die Rückzahlung des zweiten Teiles der Anleihe
die geſtern fällig war gewährt hat

Die italieniſchen Gewerkſchaften gehen nach Moskau
Eine Zuſammenkunft des Allgemeinen Gewerkſchaftsbundes
in Vencdig hat beſchloſſen an dem am 1 Mai in Moskau
tagenden Kongreß der internotionalen Gewerkſchaftsbünde
teilzunehmen um für die Beibehaltung der Beziehungen
mit der Sozialiſtiſchen Partei einzutreten

Falle und Umgegend
Halle den 23 Februar 1921

20 Keubauten in Lehmſtampfbau
Man ſchreibt uns Die Eigenheim Siedlung Halle

Süd Oſt baut auf ihrem Gelände zwiſchen der Artillerieſtraße
und Leipziger Chauſſee in dieſem Jahre 20 Ein und Zwei
familienhäuſer Die Ausführung geſchieht in der Lehm

Da der Lehm am Platze iſt ſtellt ſich die Aus

führung etwa 40 bis 50 Proz billiger als mit
Ziegelſteinen Fachmänniſche Unterſtützung in den Lehm
ſtampfarbeiten die von den Siedlern unter gegenſeitiger Hilfe
ausgeführt werden ſind vom Heimſtättenamt der Provinz Sach
ſen das derartige Bauten mit ſehr gutem Erfolge ſchon errichtet
hat zugeſagt worden Antrag auf Gewährung von Darlehen aus
Reichsmitteln iſt geſtellt worden Die Siedler hoffen auf guten
Erfolg denn dieſer Reichszuſchuß ſoll nicht nur den Siedlern
ſondern auch den hieſigen Handwerkern zugute kommen Es wer
den Arbeitsloſe Arbeit und Wohnung uchende Wohnung finden

Wohnnngeotauſh

Der Magiſtrat teilt uns mit
Wohnungstauſche h in jedem Falle der vorherigen

Genehmigung des Wohnungsamtes Ohne dieſe Genehmigung
vollzogene Tauſche gelten als widerrechtliches Beziehen
einer Wohnung wobei die Tauſchpartner mit zwangsweiſer
Räumung der Wohnung zu rechnen haben Tauſche en liegen
im ſtädtiſchen Wohnungsnachweis Gr Berlin 11 zur Einſicht
nahme aus r ſuchenden mit ſelbſtändiger Wohnung die
von auswärts nach Halle oder von Halle nach auswärts verziehen
wollen wird dringend empfohlen ſich in die Tauſchliſte eintragen
zu laſſen do die Ausſicht auf Erlangung einer Wohnung auf dieP Wege bedeutend ausſichtsvoller erſcheint

Ferner wird erneut darauf hingewieſen daß Käufer eines
Grundſtücks den übrigen Wohnungſuchenden gegenüber kein
Vorrecht ehe eine freie Wohnung in dem Grundſtück zu be
ziehen ach den beſtehenden Beſtimmungen darf ein Grund
ſtückseigentümer eine Wohnung in ſeinem Grundſtück nur dann
beziehen wenn ihm e Wohnung vom Wohnungsamt zuge
wieſen worden iſt Die Zuweiſung kann nicht erfolgen wenn da
durch eine Bevorzugung gegen er den anderen Wohnungſuchen
den eintritt ird die ohnung trotzdem bezogen erfolgt
wangsweiſe Räumung Anzeigen über Verkauf vonErundſtlügen mit freiwerdender oder freier

Wogen ſind daher irreführend
leichzeitig wird wiederholt vor dem Beziehen freigewordener Wohnungen gewarnt eigenmächtig

und widerrechtlich eine Wohnung bezieht i aus dieſer wied r
entfernt werden und kann keinen Anſpruch auf anderweitige Un
terbringung ſtellen ſelbſt wenn er in ges früheren Wohnung
nicht wieder unterkommen kann Bei ſelbſtverſchuldeter Obdach
loſigkeit kann das Wohnungsamt nicht helfen

Schließlich wird noch darauf aufmerkſam gemacht Bez n i samtes n e en z dieauf Anfordern in von ihnen zu enden nungenvor en Perſonen ghne dieſen luzweis ſind

wei ken alt r e r es a nungſuwerden Sie echalſen einen au
e

nu

Z e r

Reiches von ſo weitgehender Bedeutung iſtdie des ch 4 h r

on ſein

den der Vermieter ausgefüklt an den Wohnnngsſuchenden zuruck
zugeben hat und den der Wohnungſuchende wieder im Wob
nungsamt abliefern muß

Geiſterglaube und Forſchung
Zum Vortrag Erich von Czernins in der Loge zu den 5 Türmen

Halle 22 Februar 1921
Spiritismus Das Wort hat einen ſchlechten Klang denn

allzuviel Medienſchwindelei die zum Zwece der Geld chneiderei
getrieben worden iſt und noch immer getrieben wird hat uns
ſceptiſch gemacht hat vor allem die Geleqrten ſo ſteptiſch gemacht
vaßß ſie geneigt ſind den Odſtrahlen auf deren Exiſtenz die ganze
Wiſſenſchaft vom Spiritismus von einer ſolchen kann man heute
ſchon ſprechen veruht rrüfungslos dieſe Exiſtenz abzuſprechen
Vaß die BWievienſchwindelei aus Gegenbeweis ungültig iſt wollte
geſtern Herr Czernin mit einem Vortrage über Geiſterglaube
und Forſäjung der durch ſeine Sachlichleit und Klarheit erfreu
lich gegen vieles abſtach was auf dieſem Gebiet ſchon geboten
worden iſt einem zahlreichen Publikum im NMozartſaale beweiſen
Bei vielen der Zuhörer mag ihm dies gelungen ſein bei vielen
wird er aber auch nur auf en ungläubiges Lacheln geſtoßen ein

Herr Cernen knüpfte an ſeinen erſten Vortrag an indem er
von der in die,em dargelegten nur bedingten Verläslichkeit un
ſerer Sinne und CEehirnfunttionen ausging die lediglich geeignet
ſind zur Behauptung im Da,einskampf und zur Fortpflanzung
Nach dieſer im gewiſſen Sinne Gegner und Anhänger des Spiri
tismus in gleicher Weiſe entſchuldigenden Einleitung ging er
auf die Entdecung der Odſtrahlungen des Freiherrn von Reichen
bach ein Für Senſitive wahrnehmbar gehen von der Materie
ſämtlicher Körper Kraftſtrahlungen aus wie die Radioaktivität
eine univer,elle Eigenſchaft der Materie iſt ſo iſt die geſamte
Materie infolge der Odſtrahlungen von einer Hülle feinſtoftlicher
Subſtanz von einer Aura umgeben iſt zum Bei,piel die Erd
kugel von einer Maſſe durchdrungen die ähnlich ſubtil zu denken
iſt wie der Weltenäther Die vorübergehende Trennung dieſes
Aetherkörpers vom vhyſiſch mater ellen Körper iſt nun der Kern
punkt der ganzen ſpiritiſtiſchen Lehre Sobald der Aetherkörper
aus dem phyſiſchen Körper austritt verſinit dieſer ſelbſt in Ohn
macht ein leuchtendes Fluidalbaand ſtellt gleich der abelſchnur
die Perbindung der beiden Körper her es dient zur Rückleitung
der Sinnesempfendungen vom ätheriſchen zum phyſiſchen Körrer
und ermöglicht die Rückkehr des erſteren in den letzteren Da
dieſes Fluidalband ebenſo wie der Fluidalrörper äußerſt emp
findlich iſt uß jeder Teilnehmer einer séance ſich ehrenwörtlich
verpflichten das höchſt ſubtile pſychiſche Phänomen nicht durch
ſein Dazwi,chentreten zu ſtören Sobald man nämlich in die
Nähe des elaſtiſchen Bandes kommt erfolgt ein ſchmerzhaftes
Zuſammenzuclen des phyſiſchen Körpers Die Subtilität des
Fluidalkörpers erfordert gleichmäßige Zimmerwärme möglichſtes
Vermeiden elektriſcher Störungen unbedingte Lautloſigeit eine
ſchwache dämmerartige Beleuchtung wie ja auch die funkentele
grarhiſche Uebermittlung nachis ſchneller vor ſich geht als bei
Tages icht und die Abweſenheit von Perſonen zwiſchen denen
einerſeits und dem Medium andererſeits ein Verhältnis der
Antipathie beſteht da deren Schwelungen ſtörend auf das Medium
wirken Das Austreten des Fluidalkörvers aus dem materiellen
Körper erfolgt nicht mit einem Schlag ſondern in der Form eines
Ausſtrömens unzähliger Aetherteilchen die ſich allmählich zu Ge
ſtalten verdichten Trotz der feinſtofilichen Natur des Aſtral
körpers hat dieſer doch die materielle Eigen,ſchaft des Gewichtes
Die Bildung der teleplaſtiſchen Subſtanz erfolgt nach den im
Unterbewußtſein des Mediums vorhandenen Jdeen die ſomit
materialiſiert werden Greift der Aetherkörver nach einem Gegen
ſtand ſo greift er nur nach deſſen nicht freigewardenen Aether
körper und der Gegenſtand ſelbſt muß den Bewegungen des

Aetherkörpers folgen tFluidaleörpers vollig ſchmerzunempfindlich während der Aether
körper um jo empfindlicher und ſubtiler iſt Czernin hofft ſogar
daß es gelingen wird nachzuweiſen daß eine dem Aetherkörver
beigebrachte Wunde am nhyſiſchen Körper ſichtbar wird Er iſt
ſich aber gleiäzeitig des Widerſrruches bewußt der darin liegt
daß der Aetherkörper ſo empfindlich iſt und trotzdem Mauern oder
geſchloſſene Türen durchſchreiten kann Die Frau iſt zum Medium
am beſten geeignet da in ihr das Unterbewußtfein noch nicht
wie beim Mann durch die intellektuelle Ausbildung getötet iſt
Heute haben wir ſo wenig Medien weil im Mittelalter die
mediumiſti ſche Begabung Wenn ausgerottet worden iſt Und
weil wegen dieſes Mangels an Medien dieſelben unverhältnis
mäßig hoch bezahlt werden iſt es gar kein Wunder daß ſelbſt
hervorragende Medien im hohen Alter in dem die KFähigkeit
der Extorreſſation nachläßt zu Schwindeleien ihre Zuflucht neh
men Herr Czernin kam dann noch auf die Rückſtändigkeit und
Jſoliertheit Deutſchlands in der Frage der wiſſenſchaftlichen For
ſchung zu ſprechen während in Paris ſchon ein metaphyſiſches Jn
ſtüut cegründet worden iſt in dem man ſich die wiſſenſchaft liche
Unterſud ung der Schrenk Rotzingſchen Materialiſationen zur Auf
abe gemacht hatß Er r Ausführungen durch zahlreiche Beiſpiele au

Experimenten SchrenkNotzings und anderer namhafter Gelehrter
vor allem aber durch eine Anzahl Lichtbilder die olche Materiali
ſationsverſuche bei den verſchiedenſten Medien dem Zuſchauer ſicht
bar vor Aug n führten Solche Blitzlichtaufnahmen werden in
Intereſſe der Wiſſenſchaft gemacht ſobald die Kondenſation ber
Aetherkörpers einen gewiſſen Grad erreicht hat und daß b
gleich die Rückwirkung auf den phyſiſchen Körper oft eine ſeh

unheilvolle ſein kann C H B
Verſorgung öer Kriegsbeſchädigten

Durch Verfügung des Herrn Reichsarbeitsminiſters vom 2812 e iſt ger owt worden daß die Ausführungsbeſtim
mungen zum Reichsverſor paeeee vom 12 5 1920 nunmehr in
Vollzug zu ſetzen ſind ie Verſorgungsämter und das Haupt
verſorgungsamt in Magdeburg haben die hierzu notwendigen um
fangreichen Arbeiten bereits aufgenonmen

Die Grundſätze für die Bewilligung einer Rente nach den
Reichsverſorgungsgeſetz weichen wei von den bisher gelten
den Verſorgungsgeſetzen ab Der re der das ganzGeſetz dur h will nicht nur allein die e
des einzelnen Beſchädigten bewertet wiſſen ſondern er will die
Folgen dieſer Geſundheitsſtörung in ihren Geſamtwirkungen auf
die bürgerlichen Berufs und Erwerbsverhältniſſe er
faſſen Der 8 26 des Geſehes ſchreibt daher vor daß für die Be
meſſung der Rente maßgebend ſein ſollenvie Minderung der Erwerbsfähigkeit

2 der Beruf
3 der Familienſtand
4 der Wohnſitz

Nach Z 63 des 24
der

t ſich die Höhe der zur Auszahlung
kommenden Rente n ö

aS des Einkommens des Veſchäd t
ten zu richten Der wirtſchaftlich ſchwächere ſoll von der fet

ſelten Rente einen höheren Betrag erhalten als der weniger
Sebürftige Nur ſo war es möglich ein Geſetz zu ſchaffen das für

Geſetz macht es erforderlich daß ſeitens erſorgungsämter ten Neufeſtſtellungen zu machen ſind
s müſſen feſtgeſtellt werden

1 Die Art des erlernten e nach z 28 weil hiervon die
Entſcheidung über die Bewilligung einer Ausgleichszulage

ängig i2 z an der Kinder für welche eine Kinderzulage zuſtändig

iſt 8 303 Se a den der Der te ſeit 1 10 1919 gehabt
at weil hiernach die Berechnung der Ortszulage nach

x richtetie Höhe des reichseinkommenſteuerpflichtigen Einkommens
Es werden demnächſt den Beſchädigten W zur Aus

eſfüllung liegt i nte d igten ſelbſtnun er a enhaft re u richti beantwortet
ür alle am I 4 nden Kinder ſind c te Geburts

ürkunden ſog ſcheins beizufügen Dieſe Geburtsſcheine

Der phyſiſche Körper iſt nach Austritt des
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jabene Krö
de Neign el Upder n nut dasjenige Standesamt aus welches für den Geburtsort des

hiechtes Pindes zuſtändig iſt Die h erfolgt nach 8 16 des Ge
Darum PJeyes über die Beurkundung des Perſonenſtandes vom 6 2 1875
tann on Nn der Faſſung vom 1 1 1900 koſtenlos
Chre nnt Alle dieſe Feſtſtellungen und ſonſt 32 erforderlichen Arbeiten

t man werden bei der großen Zahl der Kriegsbeſchädigten naturgemäß
zimnis U ngere Zeit in Anſpruch nehmen Es iſt daher ausgeſchloſſen
was wir de enfeſtjegungen in e Zeit zu erledigen
iſche Ehre Nach s 93 des Reichsverſorgungsgeſehes werden die auf
e nennt rund der bisher geltenden Geſehe zu zahlenden Verſorgungs
heorg Ka Prebührniſſe ſo lange weiter gezohlt bis die Gebührniſſe nach dem
n guten eichenerſgraungsgeſes feſtgeſtellt ſind Die Feſtſtellung erfolgt

Püdwirkend vom 1 4 1920 an die ſeit 1 April 1920 gezahlten
eträge werden auf die neue Verſorgung angerechnet Sind die

da ihr al ach dem Reichsverſorgungsgeſetze feſtgeſtellten Gebührniſſe nie
er alles riger als die bisher gewährten Gebührniſſe ſo tritt die Min
Sie oeba erung mit dem Ablauf des Monats ein der auf die Zuſtellung

e ein G es Beſcheides folgt
ch und auf FSiernach kann dem einzelnen Beſchädigten ein Schaden aus
Wenn z iner etwa ſpäter erfolgten Feſtſetzung der neuen Gebührniſſe nicht

u niſtehen Diejenigen welche aus dem neuen Geſetz eine erhebdes Jch liche Erhöhung ihrer Gebührniſſe zu erwarten haben oder die be
t aus degffonders bedürftig ſind können einen Antrag auf beſchleunigte
ürfte Jhuen ſeſſtezng an das Verſorgungsamt einreichen Dem Antrag wird

ach Möglichkeit entſprochen werden Es kommen hier beſonders
ropaer in Frage die Schwerkriegsbeſchädigten und von dieſen ganz be

m ſonders diejenigen die ein geringes reichseinkommenſteuerpflich
iges Einkommen und dabei vielleicht auch noch mehrere Kinder

haben Auch ohne daß ein beſonderer Antrag eingeht werden
rei Verſorgungsämter anſtreben in erſter Linie die neuen Ge

ührniſſe der Schwerkriegsbeſchädigten und Bedürftigen zur An
weiſung zu bringen

Die Reufeſſſehung der nach früheren Militärverſorgungs
geſehen bewilligten Verſorgungsgebührniſſe erfolgt ohne Antrag
ron Amts wegen Jm übrigen wird Verſorgung nach demReichsverſorgungsgeſeßz nur auf Antrag gewährt Das betrifft
beſonders auch die im Z 88 des Reichsverſorgungsgeſetzes bezeich

neten Perſonen denen erſt das Reichsperſorgungsgeſetz einen Verſergungsanſpruch einräumt Die Offiziere und Le wten des Be

urlaubtenſtandes und die im 8 97 genannten Beamten der Zuvil
verwaltung welche nach vem R V G nunmehr einen Anſpruch
zu haben glauben müſſen einen beſonderen Antrag ſtellen und

zwar auch dann wenn ſie auf einen früheren Antrag bereits ein
mal angewieſen worden ſind

Denjenigen Perſonen deren Verſorgungsanſpruch ſich auf
eine nach dem 31 7 1914 und vor dem 1 4 1920 beendeten Dienſt
leiſtung gründet vergl S 92 Abſ 2 des Reichsverſorgungsgeſetzes
vom 12 5 20 werden wenn ſie am 1 4 1920 auf Grund des
Mannſchaftsverſorgungsgeſetzes vom 31 5 1906 eine Teilrente
von 10 v H beziehen die ihnen nach dem Mannſchaftsverſor
gungsgeſetz und den hierzu bis zum 1 4 1920 ergangenen Ver
ordnungen und Erlaſſen zu zahlenden Gebührniſſe bis zum 31 12
1920 weiter gezahlt Mit dem 1 1 1921 wird an Stelle dieſer
Gebührniſſe von Amts wegen eine einmalige Abfindung in Hohe
des dreifachen Jahresbetrages dieſer Gebührniſſe gewahrt Ver
gleiche 8 94 des Reichsverſorgungsgeſetzes vom 12 5 1920

Die Feſtſtellung dieſer Abftndungsſumme wird in einigen
Wochen beendet ſein Die hiernach abgefundenen Perſonen be
halten jedoch einen etwaigen Anſpruch auf Heilbehandlung nach

4 Abſatz 2 des Reichsverſorgungsgeſetzes
Wenn ſpäter eine Verſchlimmerung des Dienſtbeſchädigungs

leidens eintritt kann ein erneuter Anſpruch auf Verſorgung ge
ſtellt werden Die neue Verſorgung würde nur nach den Be

ſtimmungen des Reichsverſorgungsgeſetzes gewährt werden Einauf die Zeit der neuen Serſerodng entfallender Teilbetrag der

Abfindungsſumme wird angerechnet

Jubiläum des Verbandes Halle Thüringen der
Deutſchen Reichs,echtſchule

Am 13 d M konnte der Verband auf ſein 25jähriges
Be ſtehen zurückblicken Aus dieſem Anlaß hatten ſich im Saale
des Reichshofes Vertreter der h zu Magdeburg

des Reichswaiſenhausvereins Halle und der Halleſchen Waiſen
ſtiftung ſowie zahlreiche Mitglieder Freunde und Gönner aus
nah und fern zu einer gemein amen Feier eingefunden
Der Vorſitzende des Verbandes Herr Stadt ekretär Ebel
gab einen Rückblick über die Tätigkeit des Verbandes und über
die Erfolge die in den 25 Jahren erzielt worden ſind So ſind
bisher 174 312,33 Mark einſchließlich 67 988,15 Mark von den
Unterverbänden in Volipien an die Oberfechtſchule in Magde
burg zur Unterhaltung der ſechs Waiſenhäuſer abgeliefert wor

den Er gedachte des Gründers und früheren Vorſitzenden des
Perbandes Herrn Magiſtratsſekretär Usbeck und ſeiner Ver

dienſte be onders der Anknüpfung der Beziehungen mit Süd
amerika

Wenn auch der Krieg einen Wechſel des Vorſtandes gebracht
dat ſo iſt durch Eintritt anderer tatenluſtiger Herren in den
Vorſtand zwar ein neuer aber ein von den gleichen Jdeen und
Zielen urd drungener Geiſt eingezogen

Sodann überbrachte der Vertreter der Oberfechtſchule Herr
Landgerichtsrat Drehmann die Glückwünſche der Deutſchen
Reichsfechtſchule Er führte aus daß der Verband durch ſeine

eifrige Sammeltätigkeit eine vorbildliche Stellung in Fechter
kreiſen ſich erchert hat Die Höhe der Ablieferung in den letzten
Jahren zeigt daß der Verband es verſtanden hat trotz mancher

Stürme von denen er nicht ver,chont geblieben iſt das ihm zu
wie ene Feld zu bearbeiten Samen auszuſtreuen und gut

Ernte zu halten Das Ziel des Verbandes iſt ein Reichs
f Daiſfenbaus in Salles Mauern errichtet zu ſehen

Dieſer Plan iſt von der Oberfechtſchule und von der Hauptver
uns gebilligt und das nächſte Haus wird in Halle gebaut

werden
Ferner ſprachen noch die Herren Baumeiſter Friedrich

alle Oberkommiſſar Gebler Keuhaldensleben der Senior
Er anweſenden Fechtbrüder Herr Anton und Herx Lehrer
e mpr ich Jn abwechſlungsreicher Folge kamen nun ge ang

che und Inſtrumentalvorträge zu Gehör u a erfreüten Frl
Krauſe Sopran und Frl Semerau Alt das beſtens belannte
Nilius LauKuaktett und das Doprelquartett des Heidechors

mit Darbietungen die Feſtteilnehmer
H Ein beſonderer Teil des reichhaltigen Programms war die
Beförderung zahlreicher Mitglieder die ſich in beſonderem Maße
um die re Sache verdient gemacht hatten ihnen wurden vom

Vorſitzenden im Auftrage der Oberfechtſchule die verliehenen Ab
zeichen und Patente überreicht

Möge die Arbeit des Verbandes in den nächſten 25 Jahren
bis zum Goldenen Jubildum von großem Erfolg gekrönt ſein und
möge das Ziel ein eigenes Reichswaiſenhaus hier in Halle zu
deſitzen bald in Erfüllung gehen

Rentenzahlung bei der Poſt Die Zahlung der Militär
renten und der Onvaliden und Unfallrenten findet an den Haupt
zahltagen in der Zeit von 8 Uhr rormittags bis 2 Uhr nach
mittags beim Poſtamt 1 Gr Steinſtr wie folgt ſtatt a für

ilitärrenten am 26 Februor für die Nr 15 000 am 28 Fe
bruar für die Nr 15 001 Schluß für Jnvaliden und Unfal
denten am 1 März für die Nr 3800 am 2 März für die
t 3801 Schluß Vom 3 bis 5 März werden die Renten eben
alls von 8 Uhr vormittags bis 2 öilhr nachmittags gezahlt Alle
mpfänger von Militärrenten haben mit der Märzquittung aucheine Lebensbeſcheinigung abzugeben Wird die Rente burg eine

Bank oder durch die Sparkaſſe bezogen ſo iſt die Lebensbeſchei
isung umgehend an das Poſtamt 1 einzu enden Die Quittungen
er Unfalk und Jnvaliden Rentenempfänger ſind für Monat

e

1897
h dem

äbſche

März poligeilich zu beſcheinigen

Familien Nachrichten

Geborene Studtenrat Ludwig Schmidtdern i Richard Sperling Elſa a
Geſtorben Schuhmachermeiſter Guſtav Schaaf Halle v

Auguſt BruckhausPenſionär Wilhelm Gieſecke Halle 77

Löbnitz Frau Henriette Meinhardt Gottniz 74 Etſen
bahnbeamter a D Michael Methe Halle 77 Frau verw
Stadtrat Marie Colla geb Seelig Halle 86 Frau Minna
Hirpert geb Lehmann Halle Frau Anna Kuhn geb Könnicke
Halle Frau Jda Buch Jeßnitz Hermann Langſam Ammen
dorf 16

Provinzial achrichten
J Jlmenau 22 Febr Queckſilberdiebſtähle Bei

der Firn a Weißbach wurden durch nächtlichen Einbruch 75 Kilo
gramm KQuecdſilver zur Thermometierfabritation geſtohlen An
der Witnahme der Treibriemen wurden die Einbrecher durch den
hinzukommenden Hausmann verhindert

9 Schmaltalden 22 Febr Große Verluſte beim
ſtädtiſchen Schuhhandel Der frühere Leiter des Kreis
ernährungsamtes Felde kaufte ohne Wiſſen und Willen des
Kreisaus,chuſſes einen Poſten Schuhe die von den Schuhwaren
händlern als nicht einwandſrei bezeid,net worden ſind Der
Kreisausſchuß hatte lurz nach dem Kauf der Schuhe von denen
er alſo ieine Kenntnis hatte beſchloſſen daß alle Waren die im
freien Handel zu haben ſei n ſofort vom Kreisernährungsamt ab
zuſtoßen ſeien Dieſer Beſchluß iſt dem Leiter des Kreisernäh
rungsamles Felde zur Unter,chrift zugeſtellt worden Trotzdem
hat Felde die von ihm gekauften Schuhe nicht an die Kreis
bevölterung n ſelbſt dann noch nicht als bereits die Preiſe
enorm im Sinken begriffen waren Durch die Handlungen
Feldes iſt wie jetzt berannt wird dem Kreiſe ein Verluſt von
nahezu 250 000 Mark entſtanden

S Gommern 22 Febr Bei Durchſuchungen wurden
wiederum viel Munition Heeresgut Schweſel und andere Sachen
gefunden die ſämtlich aus Gerwiſch geſtohlen ſind Die Täter
ſind feſtgeſtellt

V Coburg 22 Febr Im Volksſtaat Bayern iſt
alles erlaubt Auf der Fahrt von Lichtenfels nach hier
rauchte ein blutjiunges Bürſchchen in einem Nichtraucherabteil
eine Zigarette Als ihn eine ältere Dame bat mit Rückſicht auf
ihren Huſten die Zigarette wegzulegen erwiderte er ihr hohn
lächelnd Jm Vol sſtaat Bayern iſt alles erlaubt Jm näch
ſten Augenbrick erhielt er von einem mitrei enden Herrn ein kräf
tige Ohr feige und wurde unter ſchallender Heiter teit der
übrigen Reiſenden mit den Worten getröſtet Jm Volksſtaat
Bayern iſt alles erlaubt

Vermiſchtes
Eine halbe Minnie über acht Stunden Die Direktion der

Farbwerke vorm Fr Bayer in Leverkuſen teitt mit daß
von den durch ſchnictlich 810 Arbeitern der Werke während
der vier Lohnwochen im Januar im ganzen nur 1792 Ueber
ſtunden ge eiſtet worden ſe en Auf 1000 Arbeitsſtunden
ent alle alſo etwa eine Uederſtunde Eine Berechnung ergibt
daß durch die Ueberſtunden der Achtſtundentag des einze nen
Arseitters um rund erne halbe Minute verlängert worden iſt

So ein Lump Hn der Wandelzale des Hamburger
Hauptbahnhofs wurde der Ende Dezember 1920 deſertierte
Reichswehrſoldat Wetzel der noch ſeine Uniform trug feſt
genommen weil er als Werber für die Fremdenlegion auf
trat

Der Raubmord an der Frau des Kraftdroſchkenbeſitzers Mein
hardt aus der Malplaquetſtraße 12 in Berlin beſchäftigt nicht
nur die Mordkommiſſion ſondern auch die Bevölkerung in hohem
Maße denn ſelten iſt ein Verbrechen mit größerer Roheit und
Ueberlegung verübt worden Die Stellung der Leiche wie ſie
aufgefunden wurde zeigt deutlich daß die Frau die einem Kinde
entgegenſah den Mörder vergebens um Gnade angefleht hat
Statt deſſen ver ſetzte der brutale Menſch wie die gerichtsärztliche
Unter uchung ergab der Frau Fußtritte ſteckte ihr den Knebel in
z Mund und zertrümmerte durch zwei Beilhiebe die Schädel

ecke

Ein Schurkenſtreich Der 23 Jahre alte Leutnant a D
Harald Weser aus Dahlem lernte in einer Verſammlung des
Ofſizierverbandes Rano in Wannſee einen Herrn kennen
mit dem er ſich dann auf den Heimweg machte Unterwegs
klagte Weber der ſtark erkältet war über Schüttelfroſt Sein
Begleiter zog ſofort eine angeölich mit Kognak gefüllte Flaſche
heraus und bot ihm davon an Wenize Augenblicke ſpäter brach
Weber nahe dem Bahnhof Wannſee bewußtlos zuſammen
Nach etwa einer halben Stunde erwachte er und ſchleppte
ſich mit furchtbaren Schmerzen im Mund zu einem Arzt der
ſchwere Verbrennungen an den Lippen an der Zunge und
im Mund feſtſtellte und dem Leidenden ſofort den Magen
ausſpülte Nachdem Weber ſich etwas erholt hatte entdeckte
er daß ihm der Unbekannte während er hilflos am Boden
lag die Taſchen ausgeräumt hatte Jhm fehlen ſeine ſil
berne Remontoiruhr mit Anhänger 260 Mark ſeine Aus
weispapiere und ein Rangliſtenauszug

Melin Sohn, ſagte der erzürnte Vater ich bin erſtaunt
und ſehr ungehalten daß du noch immer der Letzte in der
Klaſſe biſt Es erſcheint mir ganz unmöglich Ach ein
Vater, entgegenete der hoffnungsvolle Sohn das iſt die
leichteſte Sache von der Welt Tits Bits

Sport der Sagle Feitung
Das Uebungsſpiel der Halleſchen Damenſtädtemannſchaft

gegen die Damenmannſchaft des Akademiſchen Sporteclub Leipzig
findet heute nachmittag 4 Uhr auf dem Kaſernen
hof der Reilka erne ſtatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Engliſches Urteil über deutſche Dividenden

Die D A ſchreibtDie Wiedergutmachungsforderungen unſerer früheren
Feinde würden bei ihrer Durchführung den Ruin der deut
ſchen Jnduſtrie bedeuten Die Schuld an den übertriebenen
Forderungen iſt mit auf das Konto desjenigen Teiles der
deutſchen Preſſe zu ſezen die ſich nicht genug tun kann
die angeblich zu hohen Gewinne und Dividenden breitzutreten
Dem Aus ande ſind derartige Aeu eeungen nur zu willkom
men da es damit ſeine Rieſenforderungen für die Wiedergut
machung begründen kann Hat doch auch der franzöſiſche

Miniſterprä ident Briand nicht verfehlt ſich dieſer Argu
mente in ſeiner Antrittsrede zu bedienen Ausnahmsweiſe
ſindet unſere Induſtrie zwar auch im Auslande eine gerechte
Veurtei ung Die engliſche Ta es eiting Mancheſter Gugar
dian, die als maßgeoend fur alle Fragen der Baumwoll
induſtrie ange,ehen wird bringt in ihrer CommergialA
vom 10 Februar 1921 über die Lage der deutſchen Induſtrie
einen Artikel dem wir folgende Zeilen entnehmen Zwecks
Heranziehung neuer Kapitalten vertellen einige Firmen Divi
denden werche auf den erſten Blick hoch erſcheinen man muß
ſich aber vergegenwärtigen daß 30 Prozent Dividenden auf
das alte Kapital nur 2 Prozent tatſächliche Verzinſung vorſtellen die Koſten der Ledenshaltung ſind un de hiage
geſti Dieſe wenigen Zeiten umfaſſen die ganze Situa
tlon hohe Dividenden die in Gocdmark umgerechnet auf ein

e zuſammenſchrumpfen und große Kapitalnot der
Jnduſtrie

Petzbrän G in Kulmbach Die Verwaltung beantragt
8 i V 6 Prozent Dividende

Erſte Denſſche Fein Jute Garn Spinnerei Braun
denburg a H In der Aufſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen
der Generalverſammlung die Ausſchüttung einer Dividende
von wieder 14 Prozent auf das erhöhte Aktienkapital in
Vorſch ag zu bringen

Aktie gründung im Mühlengewerbe Die ſeit 63 Jahren
beſtehende Firma F W Schütt zu Berlin die eine füh
rende Sterlung im Berliner Mühlengewerbe einnimmt iſt in
eine Aktienge,e lſchaft mit einem Kapital von nom 4500 000
Mark umge wandert worden

Dittersdorfer Filz und Kratzentuchfabrik in Dittersdorf
bei Chemnitz Die Verwaltung beantragt die Verteilung einer
Dividende von 20 Prozent gegen 221 Prozent im Vorjahre

De men orſter Linoleumfabrik Ankermarle Die Geſell
ſchaft ſchlägt 25 Prozent i V 6 Prozent Dividende vor

Metallnotierungen
Berlin 22 Febr Preiſe für 1000 Kilogramm in Markt

Raffinade Kurfer 98 99proz 1450 1475 Orig Hüttenweichblei
475 485 Orig Hüttenrohzink i freiem Verkehr 540 Remeldet
Plattenzink 350 Orig Hütten Aluminium 98 99proz in ge
kerblen Blödchen 2600 2675 Orig Hütten Aluminium in Walz
draht oder Drahtwaren 2750 2775 Zinn Banca Straits Billi
ton 4650 4600 4525 Hüttenzinn mindeſtens 99proz 4100
Reinnickel 98 99proz 4200 Antimon 700 Silber in Barren
ca 900 fein 1 Kg 980 940 Elektrolytkupfer 1822

Produktenbericht
959Berlin 22 Febr Jnfolge der vurch die Schwankungen

am Deviſenmarkt geſchaffenen unſicheren Lage nahm auch das
Geſchäft in Mais heute keine größere Ausdehnung an Für
Erbſen haben ſich die Preiſe nicht viel verändert Für Futter
erb,en Peluſchken Ackerbohnen und Wicken beſtand etwas mehr
Nachfrage doch wurden die geforderten Preiſe größtenteils nicht
bewilligt Jn Lupinen und Seradella war reichlich Angebot am
Markte Raps behauptete den geſtrigen Preisſtand nicht voll
kommen W Stroh beſtand für Lagerung im April und Mai
Jntereſſe etter ſchön

Produktenmarktpreiſe
Berlin 22 Februar

Richtamtliche Ermittelungen per 50 kg ab Station

Heute Geſtern

Telegnamm

210,00Leipziger Malzfabrik Zimmermann Chemnitz 280 50

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

357 000 Febeitsloſe in Berlin
Trotz aller Gegenmaßnahme hat die Erwerbsloſigkeit

in Berlin im Januar eine weitere ganz bedeutende Zu
nahme erfahren Die Zahl der mänlichen 9 tunter
r er iſt allein von 335 000 auf 357 000 dien der Unterſtützung Erhaltenden von 410 000 auf 432 000
geſtiegen

10 Millionen Kranke in Rußland Schwere Epidemien
DA London 22 Febr Drahtnachricht DerMoskauer Be de eDaily Herald meldet daß in Rußland eine Malarigepidemie

herrſcht Es ſind bis jetzt 10 Millionen Kranke feſtgeſtellt
worden Die Epidemie nimmt noch immer weiter zu da es
vollkommen an Chemikalien fehlt Die u h

mt 3 nd die Epidemiebeſtehe e en Ter das
wird ſie von einer faſte Land ausgebreitet Vegle

ſtarken Tuberluloſeepidemie

W Polen dearſoend Vielerlei
arſchau

en
und ſeiner Familie von
nommen werden kann Der

ga
gl

den nächſten Tagen zu

Perantworil d volit Teil G Mae e Tee ſeligen u Wien i nt
rovinz r Eben e illetonMartin rGericht ulw e e r 1z H Bal See äh und re Senet

Speiſcerbſen Vrktorigerbſen 150 150 150 160leere 130 135 130 135Futtererbijen 115125 112124Linſen

Peluſchken 2 e S 110 1 18 110 1 18Ackerbohnen 120 128 120 126Wicke n 95 110 85 10Lupinen blaue 55 55 865gelbe e e e e e 70 80 70 S2Seradella alte 45 45 55neue 65 72 65 72Raps J 4 280 285 290Rübſen e 9 e e Je 8 10 s 10Len ſagt e 250 290 250 290Mohn e e 9 w renSenjjaat v 7Hirje inländiſch u ausländiſch STrockenjchntzze 5487 5487Tor melaſſe e 49 49 sWeerenhen loſe 22 25 2226Kleeheun e e 4 4 7 TStroh orahtgepreßt 19 20,50 19,00 20 50gebüundelt 19 20,00 i 00 20,00Roggen Langſroh e J 20 00 22 20 00 22Mais oko Hamburg Bremen S

per Febr e e 147 148Kartoffeln jornert
Reis frei Kawagg Hamburg per kg

Braſtnan Vollrets per eBurmareis 14 täqig per

Saigonreis per loko S7,00 800 J 7 00 00
Aiöhren rote

gelbe und weiße

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 22 Februar 1920

Chemniizer Bankverein 204,00 Manstelder Kuxe 45S0 00
Leir z er Hypotn Bank 160,00Oelsnitzer Kuxe 870,00
Mitreld Privatbank 202,00Pitiler Leipzig 437 ,00Cröliwitzer Papier ſabk S Prehlitzer Stamm Akt
Glauziger Zuckerltabk 599,50 Priorit Akt 2000,00
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 200 00bahn s 00 Vorzugs Akt 118,00tiallesche Zuckerroaff 316,00Rositzer Zuckerraeff 354 00

Zemen tlabk 164,00Rudelsbur ger Zementtabk 350 00
Hugo Schneider Paunsd 348,00Sachsenwerk 323,50Körbesd Zuckerfabk 760,00Sondermann u Stier 218,00
Leipziger Kammgarn Siöhr u Co 514,00spinnerei 22 00 Zimmermann Halle 322 ,00



Berliner Fondsbürse vom 22 Februar

Die Neurs

handelt

Unter den Montanaktien var die Haltung nicht ganz ein
heitlioh doch überwogen die Kursaufbes erungen

v Harpener Gelsenkirchener undRhbeinstahl gesucht während Lothringer Hütte stärker vachgaben
Wie schon oben erwähnt gab die Neuregelung des Abstimmungsver
fahrens für Oderschlesien besonders den oberschlesischen
Werten einen stsrken Rückbalt von denen daraufhin sämtliche Pa

Werten waren vor alle m Phbönix

regeſung des oberschlesischen Abstimmungsverfahbrens
so Wie der relativ günstige Reichsbankausweis der eine Abnahme
les Notenumlaufes aufvweist gaben der heutigen Börse einen
gewissen Rückhalt so äaß sie in vorwiegend befestigter
Haltung verkehrte Auch zeigte das Geschäft nach längerer Zeit
wieder einmal ein etwas lebhaktteres Ausseben
vrisenmarkt waren die Schwankungen
äen vor Festetellung der amtlichen

Von west

Am De
ering Dollarnoten wur
ſotiz mit 61 à 60 ge

Denarsede Wattfer weiterbin im Voräergraunde des Interessas
30 auf die von uns schon gestern mitgeteilton Fustonsgerüchte
Auch Orenstein Koppel und Augsburg Nürnberg anzienend da

gegen Köin Rottwell und Rheinmeitall schwärher
Der Schifffahrt s aktienmarkt verkehrte in vorwiegend abge

schwächter Haltung Argo bröckelten weiter 5 pCt ab Deutsch
Australier verloren 4 Hansa 3 pCt

Von Blektropapier en mußten sich A E G auf die Kapltals
erhöhung hin einen Kursabschlag gefallen lassen Bergmann und
Siemens HHalske wurden höher die übrigen Werte waren behauptet
bzw nieäriger

Unter den chemisehen Werten waren Goldschmidt urd Anglo
Guono beyorzugt während die Papiere des Anilinkonzerns unbedeu
tende Kursveränderungen aufwiesenv

Kaliwerte bei ruhbigem Geschäft
Kalineben werten Mansfelder Kuxo mit 4525
Krügershall mit 335 niedriger genannt
Am Markte der Petroleum werte war eine leichte Aufwärts

bewegung zu verzeichnen Deutsche Petroleum wurden mit 785 alte
und 750 junge gehandelt Deutsche Erdöl 950

geringfögig veräodecrt von
lichen Heldburg wit 248 und

Vater den Tolonlal werten Konnter Veau Sulees e vor e
siger Großbankseite in groben Posten aus dem Markt gonowmer
den am 31 pt bis auf 550 angieben Unter den im freien Verkahe
gebangelten Werten Südseephosphat wit 1600 Sloman mit 1925 Po
mons 3750 wenig verändert genannt

Bankaktien zeigten eine durchweg behauptete Haltung Ruee
sche Banken meht einhbeitlich Während Petersdurger Internationa
Handelsbank mit 96 25 pCt verkehrten zogen Ruesenbank d

8526 M pCt leicht an hDer heimische Rentenmarkt war nicht einheitlich Nur J
314 pro Reichsanleihen und 4proz preuß Konsols konnten anzienen
während die ubrigen Werte därehweg unbedentend nachgaben Ungarn
schwächer Die sogenannten Valutarenten bei ruhigem Geschäkt m

unwesentlich verändert 4Am Kassomarkt für Industrie papiere wurden höher
Ludenscheider Metall 18 Berliner Spediteur Verein 15 Wißner e
tall 20 Koclsch 40 Düsseidorfer Kammgarn 25 Königszelt Porzella
25 Ammenorfer Papier 40 Egestortt Maschinen 10 Niedriger
Ver Glanzetoft 18 Breslauer Spritt 15 Sarotti 18 Lauchhammer

Nachbörs ich trat eine Ieiahte Abschwächung des Kureniveaus in
Tägliches Geld 4 und 5 pCtpiere mit Ausnahme von BismarckhHtte an ziehen konnten Be Val uteawerte nicht einbeitlich Schautun ial 2r J lich g erneut anziehend 40So Hobenlobe Konnten Kaursgewinne dagegen Boltimore und Deutseh Debersoe ZertitiKate niodriger Die Kosciuszkonoten mit 7,30 behauptet Kricesnoten 18
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